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MTU Aero Engines beteiligt sich an fly & job-Berufsinfotag
· Münchner Luft- und Raumfahrtunternehmen öffnen ihre Pforten
· 250 Gäste aus Deutschland, Österreich und der Schweiz 
München – Für 28,50 Euro die gesamte Münchner Luft- und Raumfahrtbranche kennenlernen? Der fly & job-Berufsinfotag macht’s möglich. Am Freitag, 18. März, sind rund 250 flugsportbegeisterte Jugendliche aus Deutschland, Österreich und der Schweiz bei den namhaften Branchenakteuren zu Gast gewesen. Im Schulterschluss haben die Unternehmen ihre Pforten geöffnet und die Besucher hinter die Kulissen schauen lassen - mit von der Partie war auch die MTU Aero Engines. Bei freiem Eintritt mussten die Luftfahrtbegeisterten lediglich Geld für Essen und den Shuttleservice von Station zu Station berappen.  

Am Freitagmorgen um neun Uhr traf die erste Besuchergruppe – rund 40 Mann stark – bei Deutschlands führendem Triebwerkshersteller an der Dachauer Straße ein; im Laufe des Vormittags sollten noch zwei weitere Gruppen folgen. „Die Besucher wurden von unseren Auszubildenden in Empfang genommen, die für diese Gelegenheit ein umfangreiches Programm auf die Beine gestellt haben“, erklärte Johann Triebenbacher, Ausbildungsleiter bei der MTU. Neben Werksführungen gab es Präsentationen des Unternehmens sowie der einzelnen Ausbildungsrichtungen. Triebenbacher: „Für uns sind solche Veranstaltungen ideal, da wir Nachwuchs für unser Unternehmen begeistern können. Wir unterstützen solche Aktivitäten so tatkräftig wie möglich.“ 
Der fly & job-Infotag hat in diesem Jahr zum dritten Mal stattgefunden. Bisherige Stationen waren Hamburg und München. Bei der letzten Veranstaltung war die MTU bereits mit dabei. Teilnahmebedingung ist die Mitgliedschaft in einem deutschen, österreichischen oder Schweizer Luftsportverein. 
Die insgesamt 250 Jugendlichen hat in München ein dreitägiges Programm erwartet, in dessen Mittelpunkt Werksbesichtigungen bei den wichtigsten Akteuren der Branche standen. Die Besuchstouren wurden auf jeden Teilnehmer individuell zugeschnitten. Anlaufstellen waren unter anderem die Lufthansa Technik, das Jagdgeschwader Mölders der Luftwaffe, die TU München, die IABG, die EADS, die Hubschrauberstaffel der Bayerischen Polizei, Kayser-Threde, die Wehrtechnische Dienststelle (WTD) 61 der Bundeswehr in Manching, Eurocopter, die ESG, der DLR und die Universität der Bundeswehr, in deren Turnhallen die fly & job-Teilnehmer Unterkunft fanden.
Die MTU Aero Engines ist Deutschlands führender Triebwerkshersteller und einer der großen Branchenakteure der Welt. Sie beschäftigt gemeinsam mit ihren Tochtergesellschaften weltweit rund 8.000 Mitarbeiter. Im Geschäftsjahr 2003 wurde ein Umsatz in Höhe von 1,9 Mrd. Euro erwirtschaftet. Das Unternehmen ist weltweit der größte unabhängige Dienst-leister für die Instandhaltung ziviler Luftfahrtantriebe. Technologisch nimmt die MTU einen Spitzenplatz ein. Paradedisziplinen sind die Hochdruckverdichter- und Niederdruckturbinen-Technologien. 
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